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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Der gegen Demir Ferizovic, Durlacher Allee 100 
(Asylantenheim), 76137 Karlsruhe , unter dem 
Aktenzeichen 32-32.4.005132052/25 am 20.04. 
2011 erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht 
zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthalt 
des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zu-
stellung an einen Vertreter oder Zustellungsbe-
vollmächtigten nicht möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 20.04.2011 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Hein-
rich-Melzer-Str. 1, Zimmer 309, eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 12.08.2011 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 H e i l m a n n 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Ulrich Schicker, Dorfstr. 5 A, 47239 
Duisburg, unter dem Aktenzeichen 32-
32.4.000620178/43 am 29.06.2011 erlassene 
Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 
da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 29.06.2011 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Hein-
rich-Melzer-Str. 1, Zimmer 307, eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 08.08.2011 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 T r o m m e r s h a u s e n  
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Danijel Azirovic, Mettmanner Str. 111, 
40878 Ratingen, unter dem Aktenzeichen 32-
32.4.005133611/25 am 30.06.2011 erlassene 
Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 
da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 30.06.2011 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Hein-
rich-Melzer-Str. 1, Zimmer 309, eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 22.07.2011 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 W e n d e r s  

 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Carmen Ilona Goldbach, Leineweber-
str. 8, 45468 Mülheim an der Ruhr, unter dem 
Aktenzeichen 32-32.4.000617405/5 am 
15.06.2011 erlassene Bußgeldbescheid konnte 
nicht zugestellt werden, da der derzeitige Auf-
enthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln 
und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 15.06.2011 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Hein-
rich-Melzer-Str. 1, Zimmer 308, eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 26.07.2011 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 B e c k e r 
 
 
Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 
Der gegen Carlos Alberto De Sousa Dos Reis, 
Wegenerstr. 3, 45472 Mülheim an der Ruhr, 
unter Aktenzeichen 33.1.41 / SO-CR967 am 
12.07.2011 erlassene Gebührenbescheid kann 
nicht zugestellt werden, weil der Betroffene unter 
der o. g. Anschrift nicht anzutreffen ist. 
 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-
dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 
Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-
öffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG 
NRW). 
Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 
Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 
erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 
Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 
Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 209, eingesehen 
werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 10.08.2011 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 L a u t e r f e l d 
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Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 
 

Der gegen Christian Stolz, Talstr. 61, 45475 Mül-
heim an der Ruhr, unter Aktenzeichen 33.1.11 / 
MH-CQ256 am 10.08.2011 erlassene Gebühren-
bescheid kann nicht zugestellt werden, weil der 
Betroffene von Amts wegen abgemeldet ist. 
 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-
dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 
Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-
öffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG 
NRW). 
Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 
Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 
erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 
Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 
Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 209, eingesehen 
werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 12.08.2011 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 L a u t e r f e l d 
 
 
 
Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 
Der an die Fa. ADA IMO INC., zuletzt wohnhaft 
gewesen in 239 Dolphin Conve Ct., Bonita 
Springs FL 34134, USA, zuzusendende Gebüh-
renbescheid vom 27.05.2011 (Aktenzeichen: 
1100033420 / 5040042) konnte nicht zugesandt 
werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfän-
gers unbekannt ist. 
 
Der Gebührenbescheid wird hiermit nach § 15 
Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-
stellt. 
Er kann bei der Oberbürgermeisterin der Stadt 
Mülheim an der Ruhr, Hans-Böckler-Platz 5, 
Zimmer 13.19, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 19.08.2011  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 L o r k e 

Öffentliche Zustellung eines Rücknahme- und 
Rückforderungsbescheides 

 
Der an Dominik Motzek, zuletzt wohnhaft gewe-
sen in 45473 Mülheim an der Ruhr, Fretz-Moon-
Str. 1, zuzustellende Rücknahme- und Rückfor-
derungsbescheid vom 11.08.2011 (Aktenzeichen: 
50-711/91579/07) konnte nicht zugestellt wer-
den, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers 
unbekannt ist. 
 
Der Rücknahme- und Rückforderungsbescheid 
gem. §§ 48, 50 Sozialgesetzbuch Zehntes Buch 
(SGB X) wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Ver-
waltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
 
Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 
Ruhr, Löhberg 72 in 45468 Mülheim an der Ruhr, 
Frau Ostermann, Zimmer 201, eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 11.08.2011  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 O s t e r m a n n 
 
 
Öffentliche Zustellung einer Ordnungsverfügung 

 
Die an nachstehend aufgeführten Empfänger ge-
richtete Ordnungsverfügung der Stadt Mülheim 
an der Ruhr konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist oder eine Zustellung im Ausland nicht 
möglich ist oder keinen Erfolg verspricht: 
Noel Muma Awusa; +, kamerunischer Staatsan-
gehöriger, geb. 24.12.1985 in Limbe, zuletzt ge-
meldet in 45479 Mülheim an der Ruhr, Herzogstr. 
12, Aktenzeichen: 32-22.25/Abgang 2010, 
Datum der Ordnungsverfügung. 09.08.2011. 
 
Die Ordnungsverfügung vom 09.08.2011 wird 
hiermit nach § 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG 
NRW) öffentlich zugestellt. 
Die Ordnungsverfügung gilt als zugestellt, wenn 
seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungs-
weise seit der Veröffentlichung der Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 
letzter Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann in-
nerhalb eines Monats Klage erhoben werden. Es 
werden daher Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
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Die Ordnungsverfügung vom 09.08.2011 kann 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt, Ausländerstelle, 
Heinrich-Melzer-Str. 1, Zimmer 113, eingesehen 
werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 09.08.2011  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 B r o s t 
 
 
 

Bekanntmachung der Änderung der Zweckver-
bandssatzung für den Zweckverband Verkehrs-

verbund Rhein-Ruhr (VRR) 
 
Die Bezirksregierung hat die von der Verbands-
versammlung am 17. März 2011 beschlossenen 
Änderungen der Zweckverbandssatzung zur 
Kenntnis genommen und gemäß § 20 Abs. 4 i. V. 
m. § 11 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (GkG) im Amtsblatt für den 
Regierungsbezirk Düsseldorf (Nr. 22 vom 
09.06.2011) bekannt gemacht. 
Auf diese Veröffentlichung wird hiermit gem. § 11 
Abs. 1 GkG hingewiesen. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 09.08.2011  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 
 M ü h l e n f e l d 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung des ImmobilenService  
der Stadt Mülheim an der Ruhr 

Änderung der Unterschriftsbefugnisse 
 
Zur Regelung des Betriebsablaufs in der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung "ImmobilienService 
der Stadt Mülheim an der Ruhr" ergeben sich im 
Rahmen der Unterschriftsbefugnisse folgende 
Änderungen: 
 
Die Befugnis zum Abschluss von Grundstücksver-
trägen in Eigenverantwortung bis zur Höhe von 
20.000 € wird erteilt: 
 

- Frau Ingid Hoch 
- Frau Bianka Vogt 

 
 Mülheim an der Ruhr, den 09.08.2011  
 
 ImmobilienService der 
 Stadt Mülheim an der Ruhr 

I. V.  
 
B e r g e s 
 
 
 

Umbenennung und Umnummerierung  
der amtlichen Lagebezeichnung 

 
für das Grundstück: 
Gemarkung Saarn, Flur: 47,  
Flurstücke: 208, 17 
 
Alte Bezeichnung  Neue Bezeichnung 
 
Winsterstraße 62  Feuerdornweg 29 a 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 15.08.2011  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
  
 M a r k h o f f 
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Veröffentlichung und öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses der  

Betriebe der Stadt Mülheim an der Ruhr für das Wirtschaftsjahr 2010 

 

Die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hat den Betrieben der Stadt Mülheim an der Ruhr für 

den Jahresabschluss zum 31.12.2010 den Bestätigungsvermerk mit Datum vom 09.08.2011 erteilt. 

 

Der Jahresabschluss ist vom Rat der Stadt in seiner Sitzung am 21.07.2011 festgestellt worden. 

 

Gemäß § 26 (3) der Eigenbetriebsverordnung NW ist der Jahresabschluss, d. h. die Bilanz und die Jahres-

erfolgsrechnung sowie die Darstellung der Verbindlichkeiten mit der Feststellung durch den Rat der Stadt 

und dem Bestätigungsvermerk der GPA NRW zu veröffentlichen. 

 

Der Jahresabschluss 2010 liegt bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2011 bei den Betrieben der 

Stadt Mülheim an der Ruhr, Duisburger Straße 78 a, während der Dienststunden öffentlich aus. 

 
 Mülheim an der Ruhr, den 22.08.2011  
 
 Betriebe der Stadt Mülheim an der Ruhr 
 I. A. 
 
 M ü l l e r 
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F I S C H E R P R Ü F U N G 
 
Nach dem Fischereigesetz für das Land Nordrhein-Westfalen vom 11.07.1972 (Gesetz - und Verordnungs-

blatt für das Land Nordrhein-Westfalen S.226) wird die erstmalige Erteilung eines Fischereischeines davon 

abhängig gemacht, dass der Bewerber zuvor eine Fischereiprüfung erfolgreich ablegt. 

Das Prüfungsverfahren ist in der Verordnung über die Fischereiprüfung vom 01.07.1998 geregelt. 

 

Die nächste Prüfung in Mülheim an der Ruhr findet am 13.12.2011 

 

    um 14.00 Uhr in der 

    Heinrich-Thöne-Volkshochschule, Bergstrasse 1-3  

    45468 Mülheim an der Ruhr 

statt. 

 

Zu dieser Prüfung können Personen zugelassen werden, die 

 

     a) in Mülheim an der Ruhr wohnen 

     b) das 13. Lebensjahr vollendet haben 

     c) nicht entmündigt sind. 

 

Anträge auf Zulassung zur Fischereiprüfung können bis zum 16.11.2011 beim Ordnungsamt Mülheim an 

der Ruhr, Ruhrstr. 1, Zimmer 227, während der Dienststunden gestellt werden. 

 

Lehrgänge und Vorbereitungen für die Fischerprüfung werden u. a. auch von ortsansässigen Vereinigun-

gen der Freizeitfischerei durchgeführt. 

 

Die Prüfungsgebühr beträgt 50,00 €. Bei Nichtteilnahme kann die Prüfungsgebühr weder ganz noch teil-

weise erstattet werden. 

 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 26.08.2011 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 S i r i c 
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Einziehungsverfügung 

 
Aus Gründen der öffentlichen Verkehrssicherheit wird der Stichweg Tilsiter Straße in der im zugehöri-

gen Einziehungsplan schraffiert gekennzeichneten Erstreckung mit sofortiger Wirkung dem öffentlichen 

Kraftfahrzeugverkehr entzogen (Teileinziehung). 

 

Die Teileinziehung erfolgt gemäß § 7 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen 

(StrWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV NRW S. 1028, 1996 S. 81, 141, 

216, 355); zuletzt geändert durch das Erste Gesetz zum Bürokratieabbau (Bürokratieabbaugesetz I) vom 

13.03.2007 (GV. NRW. S. 133).  

 

 

Die eingezogene Wegefläche hat die Katasterbezeichnung:  

Gemarkung Holthausen, Flur 8, Flurstück 348. 

 

 

Rechtsmittelbelehrung: 

Gegen die Einziehungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. 

Die Klage ist gegen die Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim an der Ruhr zu richten. Die Klage ist beim 

Verwaltungsgericht in 40213 Düsseldorf, Bastionstraße 39, schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift 

des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Sollte die Klagefrist durch das Verschulden einer 

bevollmächtigten Person versäumt werden, so würde deren Verschulden der/dem Klageerhebenden zuge-

rechnet. 

Falls die Klage schriftlich erhoben wird, empfiehlt es sich, ihr zwei Abschriften beizufügen. 

 

 

Bestimmung des Zeitpunktes der Bekanntgabe der Einziehungsverfügung 

Gemäß § 41 Absatz 4 des Verwaltungsverfahrensgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 12.11.1999 (GV. NRW. S. 602); zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge-

setzes vom 17.12.2009 (GV. NRW. S. 861), gilt die Einziehungsverfügung an dem auf die Bekanntma-

chung folgenden Tag als bekannt gegeben. 

 
 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 10.08.2011 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 K e r l i s c h 
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Öffentliche Ausschreibung der Mülheimer VerkehrsGesellschaft mbH,  

Duisburger Str. 78, 45479 Mülheim an der Ruhr 

 

Tel.-Nr. 0201/826-2394 Frau Theis 
Fax-Nr. 0201/826-40 00 
 
 
Vergabegrundlage:    VOB/A 
Vergabeart:   Öffentliche Ausschreibung ( National ) 
 
Art und Umfang der Arbeiten: 
 
Lieferung und Montage einer Lichtzeichenanlage 
U-Bahnhof Christianstraße (Hingbergstraße 220) 
      
Die Ausschreibungsunterlagen sind schriftlich anzufordern --bis spätestens   15.09.2011 bei der: 
 
Mülheimer VerkehrsGesellschaft mbH / Einkauf 
Duisburger Str. 78 
45479 Mülheim an der Ruhr 
(Im Haus der Essener Verkehrs-AG, Zweigertstraße 34, 45130 Essen) 
 
Schlusstermin für Angebotseingang: 22.09.2011, 14:00Uhr, (verschlossener Umschlag) 
 
Ort der Angebotsöffnung / Submission: 
 
Essener Verkehrs-AG 
Einkauf, 3. Etage 
Zweigertstr. 34 
45130 Essen 
 
Technische Auskünfte erteilt Herr Müller, Abteilung Imobilienmanagement 
 Tel. 0201/826-2974 
 
 
  Mülheim an der Ruhr, den 29.08.2011 
   
  Mülheimer VerkehrsGesellschaft mbH 
 
  Klaus-Peter Wandelenus 
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Aufforderung zur Teilnahme an einer öffentlichen Ausschreibung zum Wiederbezug des  
Historischen Rathauses und Folgeumzüge der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 
Die Stadtverwaltung Mülheim an der Ruhr, ImmobilienService der Stadt Mülheim an der Ruhr, beabsich-
tigt im Wege der öffentlichen Ausschreibung gem. § 3 VOL/A 1. Abschnitt folgenden Dienstleistungsauf-
trag zu vergeben: 
 
Auftraggeber:  Stadt Mülheim an der Ruhr 
    ImmobilienService 
    Hans-Böckler-Platz 5 
    45468 Mülheim an der Ruhr 
 
Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung 
    Verdingungsordnung für Leistungen 
 
Art des Auftrages:  Dienstleistungsauftrag 
 
Ausführungsort:  Mülheim an der Ruhr 
 
Umfang: Umzug von rund 650 möblierten Arbeitsplätzen mit DV- Ausstattung, Akten-

bestand und kleineren Archiven aus unterschiedlichen Liegenschaften in das 
sanierte Historische Rathaus der Stadt Mülheim an der Ruhr und in weitere 
Liegenschaften in Mülheim an der Ruhr 

 
Art der Vergabe: Aufteilung in Lose: Ja   
 Angebote können wie folgt eingereicht werden für ein Los oder mehrere Lose.

  
 Los-Nr. 1: Umzug von rund 415 bis zu 460 Arbeitsplätzen in das Historische 

Rathaus 
 Los-Nr. 2: Umzug von rund 130 Arbeitsplätzen in das Gebäude Ruhrstraße 1 
 Los-Nr. 3: Umzug von rund 60 Arbeitsplätzen in das Gebäude Viktoriastraße 

26-28   
 
Ausführungsfrist: Los-Nr. 1: Ausführung nach derzeitigem Planungsstand vom 27.12. bis 

30.12.2011 und voraussichtlich im Januar 2012 am Wochenende (Frei-
tag/Samstag), jedoch ca. 29 Arbeitsplätze bereits im November 2011 am Wo-
chenende (Freitag/Samstag). 
Los-Nr. 2: Ausführung nach derzeitigem Planungsstand etwa Januar/Februar 
2012 am Wochenende (Freitag/Samstag), jedoch ca. 11 Arbeitsplätze bereits 
in der Zeit vom 27.12. bis 30.12.2011. 
Los-Nr. 3: Ausführung nach derzeitigem Planungsstand etwa Februar/März 
2012 am Wochenende (Freitag/Samstag). 
Die genauen Daten werden zurzeit noch ermittelt und zu gegebener Zeit von 
der Stadt vorgegeben. Die Stadt wird die einzelnen Umzüge spätestens drei 
Wochen vorher terminieren. 

 
Angebotsunterlagen: Bewerber/innen können die Unterlagen bei der Stadtverwaltung Mülheim an 

der Ruhr, ImmobilienService, Frau Ingrid Hoch, Hans-Böckler-Platz 5, 45468 
Mülheim an der Ruhr, Tel. 0208-455 2357, zum Preis von 20,00 Euro anfor-
dern.  
Der Betrag ist bar zu zahlen oder auf das Konto des ImmobilienService bei der 
Sparkasse Mülheim an der Ruhr, Bankleitzahl (BLZ) 362 500 00, Kontonum-
mer 175 052 968 unter Angabe des Verwendungszweckes: „Wiederbezug des 
Rathauses und Folgeumzüge“, zu überweisen. Die Kosten werden nicht erstat-
tet. 
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Angebotsabgabe:  Bei dem Auftraggeber bis 10.10.2011, 12:00 Uhr 
Die Angebote sind fristgerecht abzugeben. Später eingehende Angebote kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden. Bei Postbeförderung trägt der Bieter 
das Risiko des rechtzeitigen Eingangs beim Auftraggeber. 

 
Angebotssprache:  In deutscher Sprache 
 
Sicherheit:   Auftrags- und Erfüllungsbürgschaft: Nein 
 
Zahlungsbedingungen: Gemäß Verdingungsunterlagen der Stadt Mülheim an der Ruhr 
 
Rechtsform: Rechtsform von Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter 
 
Nachweise:   Geforderte Eignungsnachweise: 

 
- Aktueller Auszug aus dem Handelsregister (nicht älter als drei Monate) 
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes (nicht älter als drei Monate) 
- Bescheinigung der Krankenkasse, aus der hervorgeht, dass der Bieter seiner Verpflichtung zur 

Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge nach den Rechtsvorschriften erfüllt (nicht älter als drei 
Monate) 

- Firmenprofil, Unternehmensdarstellung 
- Darstellung der für die Ausführung der zu vergebenden Umzugsleistung zur Verfügung stehenden 

personellen und technischen Ausrüstung (Fahrzeuge, Maschinen, Geräte und Personal)  
- Zeitnaher Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung 
- Zeitnaher Nachweis einer Verkehrshaftpflichtversicherung nach § 451 ff HGB 
- Referenzliste mit realisierten Projekten in vergleichbarer Größe und Ausführung in den letzten 3 

Jahren unter Angabe von: Ausführungszeitraum, Ausführungsort, Auftraggeber unter Nennung der 
Ansprechpartner und aktueller Telefonnummer. 

- Detailliertes Logistikkonzept 
- Ausgefüllter Einsatz- und Ressourcenplan für die Ausführung der Umzugsleistung 
- Nachweis der Teilnahme an der Ortsbesichtigung (16.09.2011) 

 
Fehlende Eignungsnachweise führen zum Ausschluss des Angebotes nach § 16 (3) VOL/A. 
 
Bindefrist:   31.03.2012 

(Es ist beabsichtigt, den Zuschlag am 28.10.2011 zu erteilen.) 
 
Kriterien der 
Auftragserteilung: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf folgende Kriterien: 

- Preis - Gewichtung 60 % 
- Qualität - Gewichtung 15 % 
- Durchführungsplanung - Gewichtung 25 % 

  
 Die Bieter werden darüber informiert, dass eine elektronische Bearbeitung von 

Angaben einschließlich Verschlüsselung nicht möglich ist. Angebote können 
deshalb nur in Papierform entgegen genommen und bearbeitet werden. 
Bieter sind bei der Öffnung der Angebote nicht zugelassen. 
 

Nebenangebote / 
Änderungsvorschläge: Varianten/Alternativangebote sind nicht zulässig 
 

 Mülheim an der Ruhr, den 26.08.2011 

 ImmobiliemService der  

 Stadt Mülheim an der Ruhr 

 B u c h w a l d 
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